
Diablo 3
Die neuen Handwerker – und 20 weitere Dinge, die Sie 
über Blizzards Action-Rollenspiel wissen müssen. Von Michael Graf

Ein echter Held bastelt keine Gegenstände,
er kämpft! Trotzdem können Sie in Diablo 3
Ausrüstung herstellen, und zwar bei den 
Handwerkern. Diese Händler schließen sich 
Ihrem Monsterjäger im Handlungsverlauf 
nach und nach an, wenn Sie einige Aufträ-
ge für sie erledigen. Aufs Schlachtfeld fol-
gen Ihnen die Bastler freilich nicht, sie war-
ten brav im nächsten Dorf. Die drei Typen:

Der Schmied stellt Waffen sowie Rüs-
tungen her, außerdem kann er Gegen-
stände mit Sockeln versehen. Darin set-
zen Sie dann Edelsteine ein, die der 
Ausrüstung magische Boni verleihen.

Der Juwelier schmiedet magischen 
Schmuck (Ringe, Amulette) und kann 
mehrere gleichwertige Edelsteine zu hö-
herwertigen kombinieren. So erzeugen 
Sie auch Juwelen der Qualitätsstufen 6 
bis 14, die sich nicht erbeuten lassen. 
Noch dazu darf der Juwelier bereits ein-
gesetzte Klunker wieder aus gesockelten 
Gegenständen entfernen.

Die Mystikerin ist für Verzauberungen 
zuständig, mit denen Sie normalen Ge-
genständen besondere magische Eigen-
schaften verleihen. Zudem stellt sie Stä-
be und andere magische Ausrüstung her.

Für alle Gegenstände müssen Sie zunächst
Rezepte und Zutaten erbeuten. An Letztere 
kommen Sie, indem Sie Ausrüstung zerle-
gen. Einige besonders wertvolle Rohstoffe 
gibt’s allerdings nur von starken Gegnern. 
Die eigentliche Bastelaktion dauert dann 
nur Sekunden, die Eigenschaften des er-
zeugten Gegenstands werden ausgewür-
felt – sodass die Bastelei dem Glücksspiel 
aus Diablo 2 ähnelt. Jeder Handwerker 
kann zudem in fünf Stufen aufsteigen. 
Hierzu müssen Sie lediglich eine besonders 
große Rohstoffmenge bei ihm abliefern. 
Und je besser der Händler, desto besser sei-
ne Erzeugnisse – darunter einige der mäch-
tigsten Gegenstände im Spiel.

Die Handwerker

Die Stufenaufstiege der Handwerker wirken sich auch optisch aus.

Der Schmied (oben) 
soll eine Axt herstellen. 
Die Zutaten bekom-
men Sie, indem Sie Ge-
genstände in der Truhe
zerlegen (rechts).
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+ bereits jetzt exzellenter 
Spielfluss

+ klasse inszenierte 
Schnetzelkämpfe

+ Handwerk als Zusatz-
Motivation

Stärken

- wenig originell
- simple Quests

Schwächen

Diablo 3 soll fünf Klassen bieten, vier davon hat Blizzard bereits enthüllt. Jede davon gibt’s in 
einer männlichen und einer weiblichen Variante, das Geschlecht wählen Sie zu Spielbeginn.

Die Klassen

Hexendoktor: Der Voodoo-Priester schleu-
dert Flammen- sowie Giftcocktails und 
beschwört Zombie-Hunde. Am ehesten äh-
nelt er dem Totenbeschwörer aus Diablo 2.

Barbar: Wie in Diablo 2 springt der Muskel-
mann am liebsten mitten in die Monster-
schar, um sich dann mit kräftigen Rundum-
Schlägen wieder herauszuhacken.

Zauberer: Mit seinen Hexereien fräst der 
Magiemeister Lücken in Gegnergruppen. 
Sein Paradespruch ist der »Disintegrate«-
Strahl, der Bestien verpuffen lässt.

Mönch: Nach Shaolin-Tradition kloppt sich 
der Prügelpater mit dem Stab oder mit
Faustklingen durch die Höllenscharen. Bei 
Kombo-Attacken richtet er viel Schaden an.

Wer fehlt? Man braucht keinen Doktortitel in 
Rollenspiel-Design, um zu merken, dass unter 
den bislang vorgestellten Helden ein klassischer 
Fernkämpfer fehlt. Einer, der mit Bogen oder 
Armbrust auf Distanz austeilt, ohne auf Hexerei 
angewiesen zu sein. Außerdem umfasst die 
Heldenriege noch keinen Gestaltwandler. Also 
ein Jäger-Druide? Ende Oktober dürfte es auf 
der Blizzcon weitere Infos geben.

Blizzard baut das Talentsystem gerade um. 
Bereits jetzt steht fest, dass es keine klas-
sischen Talentbäume mehr gibt. Denn die 
Entwickler möchten nicht, dass man Punkte 
in »nutzlose« Fertigkeiten stecken muss,
um zur gewünschten Fähigkeit zu gelan-
gen. Wahrscheinlich dürfen Sie Talente di-
rekt lernen, sobald Sie die zugehörige Cha-
rakterstufe erreichen. Pro Klasse wird es 
über 40 Fähigkeiten geben, darunter rund 
20 aktive, also Zauber und Attacken. Die 
anderen Fertigkeiten spendieren Ihnen pas-
sive Boni, etwa zur kritischen Trefferchance. 
Gut möglich, dass sich der Barbar wieder 
auf bestimmte Waffengattungen speziali-
sieren kann. Dass sich die Talentwahl auf 
das Aussehen Ihres Monsterjägers aus-
wirkt, war aber nur ein leeres Gerücht. Da-
für wird es für jede Klasse ein eigenes Ener-
giesysteme geben, der Zauberer etwa nutzt
für seine Zauber »arkane Macht« – die dem 
klassischen Mana entsprechen dürfte. Der 
Barbar sammelt beim DrauEauen Wut, mit
der er Spezialschläge auslöst. Und der 
Mönche häuft durch Kombos »Spirit«-
Punkte an. Die braucht er für manche Ta-
lente, darunter Flucht-Manöver.

Die Talente

Für Zauber wie die  Frostnova nutzt die Zauberin 
»arkane Macht«, ein Pendant zum alten Mana.

Gemäß der Action-Rollenspiel-Tradition ge-
winnen die Aufgaben von Diablo 3 keine 
Komplexitätspreise. In den spielbaren Versi-
onen bekamen wir stets Simpelmissionen à 
la »Gehe in die Wüstenstadt« und »Erschlage 
den Skelettkönig«. Neben Story-Quests wird 
es auch wieder Nebenaufgaben geben, über 
die Sie beim Erkunden zufällig stolpern. Die-
se optionalen Aufgaben fallen teils mehrstu-
fig aus. Zum Beispiel befreien Sie ein Mäd-

chen aus den Klauen von Wüstenkultisten. 
Die Kleine stirbt zwar, bittet Sie aber vorher,
ihr Heimatdorf zu besuchen. Dessen Bürger-
meister berichtet, dass noch mehr Frauen 
entführt wurden – also auf zur Rettung! Ein 
andermal stoßen Sie auf ein Höllentor. Wenn 
Sie es schließen, meldet Diablo 3 prompt,
dass es in der Umgebung noch drei weitere 
Flammenpforten gibt. Wer mag, kann die 
dann ebenfalls versiegeln.

Die Quests

43Die aus dem ersten Diablo bekannte Hexe Adria soll in Diablo 3 zurückkehren. Übernimmt sie die Rolle der Mystikerin?GameStar 11/2010

Bei der Kombo »Lähmende Welle« verlangsamt der 
Mönch sein Ziel und schlägt dann um sich.
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In Diablo 3 dürfen Sie keine Punkte mehr in die 
Charakterwerte investieren, denn Stärke, Vitali-
tät & Co. erhöhen sich bei Levelaufstiegen au-
tomatisch. Damit Sie Ihren Charaktere trotz-
dem individuell ausbauen können, hatte 
Blizzard mit dem so genannten »Talisman« ex-
perimentiert. In dieses Kreismenü konnte man 
Edelsteine einsetzen, um Charakterwerte zu steigern. Zuletzt wurde es 
um den Talisman jedoch still. Der Chefdesigner Jay Wilson verspricht
bislang nur »ein System, das die Attributspunkte-Verteilung ersetzt«.

Die Charakterwerte

Der klassische Sammelwahn wird in Diablo 
3 eingeschränkt. Denn Blizzard hat ange-
kündigt, dass Sie in der Fortsetzung weni-
ger Gegenstände erbeuten als in Diablo 2,
darunter aber immerhin mehr magische 
und damit nützliche. Zu den bekannten 
Kleidungsstücken kommen nun zusätzlich 
Hosen, Armschoner und Schulterpanzer. Im 
Inventar (siehe links) belegen Waffen und 
Klamotten je zwei Plätze. Tränke, Handwer-
ker-Materialen und Schriftrollen brauchen 
je ein Feld und lassen sich zudem stapeln. 
Ob es Rüstungs-Sets geben wird, steht

noch nicht fest. Die Zauber aus Diablo 2, die Sie im Inventar herumtru-
gen und die Ihre Werte steigerten, streicht Blizzard komplett. Dafür 
können Sie Ihre Rüstung nun färben, damit sie einheitlicher aussieht.

Die Ausrüstung

Angesehen von den (angeblich mehrstufigen) Endkämpfen der vier 
Akte werden Sie in Diablo 3 auf vier Feindtypen treffen.

Die Gegner

Jedem Spezialangriffen und jeder Hexerei können Sie in Diablo 3 eine Rune zuweisen, mit der Sie die Wirkung des Angriffs anpassen. Eine »Rune 
der Vervielfältigung« etwa verwandelt einen einfachen Strombolzen in einen Mehrfach-Blitz. Außerdem gibt es Zauberzeichen, die Schadens-
arten ändern, etwa von Feuer zu Gift. Das hilft, wenn die Gegner auf höheren Schwierigkeitsstufen gegen bestimmte Attacken immun sind.

Die Runen

Der Zauber »Magisches Geschoss« (links) mit »Rune der Vervielfältigung« (Mitte) und »Rune der Zerstörung« (rechts, verleiht Sprengschaden).

Normale Gegner wie die dämonischen Gefallenen (links) und die 
Skelette sind vergleichsweise einfach zu besiegen.

Champions sind stärkere Varianten normaler Monster – hier etwa 
mopsige Unbegrabene (links) und Khazra-Ziegenmenschen.

Seltene Gegner sind Monster-»Helden«, die Zufallsnamen tragen. 
Links ein Knorriger Wandler, rechts eine beschworene Bestie.

Einzigartige Monster treffen Sie in Haupt- und Nebenaufträgen,
etwa den Skelettkönig (links) oder das Riesen ... Krabben ... Ding.

Die Stadtportale, mit denen Sie in den Vorgängern in 
die Siedlung springen konnten, gibt es in Diablo 3

nicht mehr. Stattdessen sollen in der Spielwelt
mehr Teleport-
Wegpunkte ste-
hen. Außerdem 

müssen Sie seltener 
in die Stadt zurück-

kehren, weil Sie Beute 
auf dem Schlachtfeld zu 

Handwerks-Rohstoffen zerlegen kön-
nen. Zusätzlich verspricht der Lead 
Designer Jay Wilson »weitere Fea-
tures«, die Stadtbesuche überflüssig 
machen. So erwähnt er in einem In-
terview »Schriftrollen des Reichtums«,
die Ausrüstung in Gold umwandeln.

Die Stadtportale

Sieht so eine »Schriftrolle 
des Reichtums« aus?
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Tyr war erst der germanische Gott des Himmels, danach der Gott des Krieges.GameStar 11/2010

Die aus den Vorgängern bekannten Heiltränke besit-
zen in Diablo 3 Seltenheitswert. Gegner und Händ-
lern werfen nur wenige Lebenselixiere ab. Außerdem 
haben die Arzneien eine lange Abklingzeit, sodass Sie 
im Gefecht nicht mehrere hintereinander schlucken 
können. Stattdessen lassen viele Höllenbestien bei 
ihrem Ableben Heilkugeln zurück, die beim Drüber-
laufen Lebensenergie wiederherstellen. Wer genesen 
will, muss also Monster schnetzeln. Das soll auch 
während langer Bosskämpfe funktionieren. Womög-
lich werden Obermotze von normalen Monstern be-
gleitet, die Sie umhauen können, um sich zu heilen.

Das Gesundheitssystem Gegner hinterlassen 
rote Heilgloben.

Die Entwickler haben angekündigt, dass sie sich beim Umfang und bei den Schauplätzen 
von Diablo 3 am Vorgänger orientieren. Zur Erinnerung: Das ursprüngliche Diablo 2 (ohne 
Addon) führte Sie ins Grasland, in die Wüste, in den Dschungel und in die Hölle. Für Diablo 3
hat Blizzard bislang das Dorf Tristram, die Wüste und die Dschungelinsel der Amazonen ent-
hüllt. Fehlt also noch ein Höllengebiet – etwa im nördlichen »Reich des Schreckens«?

Die Schauplätze

Im Dorf Tristram sowie vor 
allem in den Katakomben 
der dortigen Kathedrale be-
ginnt Ihre Heldenkarriere.

Im Norden zerstörte Tyrael 
am Ende des Diablo-2-
Addons den Weltstein. Ent-
steht hier die neue Hölle?

Im Dorf Tristram sowie vor 
allem in den Katakomben 
der dortigen Kathedrale be-
ginnt Ihre Heldenkarriere.

Im Wüstengebiet liegt auch 
die Metropole Caldeum,
die Sie in Diablo 3 ebenfalls 
besuchen werden.

Die idyllische Inselheimat
der Amazonen mit ihren 
Tempelruinen dürfte den 
Dschungel ersetzen.

Auch in Diablo 3 können Sie nicht benötigte 
Ausrüstung in einer Schatzkiste zwischenla-
gern. Laut dem Chefentwickler Jay Wilson soll 
die Truhe schon von Anfang an deutlich mehr 
Platz bieten als in Diablo 2. Außerdem können 
Sie das Beutelager weiter vergrößern, indem 
Sie viel Gold in zusätzlichen 
Stauraum investieren.

Der Schatz

Die Schatztruhe wird in 
Diablo 3 deutlich mehr Stau-
raum bieten als im Vorgänger.

Wie Starcraft 2 wird auch Diablo 3 frei-
schaltbare Erfolge bieten. Die sollen sich 
aber nicht ums »Grinding« drehen, also 
das massenhafte Umpusten einer be-
stimmten Monstersorte. Stattdessen 
werden die Achievements besondere 
Leistungen belohnen – womöglich be-
siegte Bossgegner, wertvolle Handwerks-
Produkte oder komplett aufgedeckte Ge-
bietskarten. Wir hoffen aber, dass die 
Erfolge auch spielerische Belohnungen 
bringen, nicht nur Angeber-Punkte.

Die Erfolge

Den Horadrim-Würfel, mit
dem Sie im Vorgänger unter 

anderem Edelsteine und 
Runen kombinieren konn-
ten, wird es in Diablo 3
nicht mehr geben. Statt-

dessen überlegt Blizzard 
derzeit, ob die »Truhe«, mit

der Sie Gegenstände zu Roh-
stoffen zerlegen (siehe Seite 42),

noch andere Aufgaben übernimmt. Edelsteine 
werden Sie damit allerdings nicht mehr kombi-
nieren können, das erledigt nun der Juwelier.

Der Würfel
Wenn Sie in Diablo 3 sterben, erstehen 
Sie nicht in der Stadt wieder auf, son-
dern am nächstgelegenen Checkpoint. 
Fair: In den bislang spielbaren Versionen 
lag der Einstiegspunkt nie sonderlich 
weit von unserem Todesort entfernt. An-
ders als in Diablo 2 müssen Sie zudem 
nicht erst Ihre Leiche aufsammeln, son-
dern behalten Ihre Ausrüstung. Die 
nimmt allerdings Schaden und muss re-
pariert werden, außerdem verlieren Sie 
einige Erfahrungspunkte. Häufig zu ster-
ben, empfiehlt sich also nicht.

Der Tod

Andreas Guhde,
Entwicklungs-Ingenieur bei Teufel

www.teufel.de

Die Teufel Vorteile: 

8 Wochen Probe hören mit vollem Umtausch- 

und Rückgaberecht | 12 Jahre Garantie auf 

Lautsprecher | Bester Sound zu günstigen 

Preisen durch Direktkauf vom Hersteller |  

Umfassend informieren und bequem  

bestellen unter www.teufel.de

Concept B 200 USB
Kompakte HiFi-Stereo-Anlage für PC/ 

Multimedia-Anwendung: zwei schlanke Boxen 

und Vollverstärker (120 Watt Sinus) für 

extrem natürliche Wiedergabe-Qualität. 

Zur Ausstattung gehören eine integrierte 

USB-Soundkarte für Mac und PC, zwei  

Eingänge plus USB Hub (3x) sowie  

Anschlüsse für Mikrofon und Kopfhörer.

. . . macht glücklich
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Es �ießt
wie früher
Michael Graf,
Redakteur,
micha@gamestar.de

Die Handwerker ergänzen Diablo 3 gut, weil 
sie im späteren Spielverlauf wertvolle Ausrüs-
tung basteln dürften. Und auch wenn Blizzards 
Teufelshatz keine Originalitätspreise gewinnt,
kann ich’s kaum erwarten, endlich in den Höl-
lenkrieg zu ziehen. Denn selbst die unfertigen 
Versionen, die ich bislang gespielt habe, entfalten 
bereits den legendär guten Diablo-Spielfluss. Blöd 
nur, dass ich schlimmstenfalls noch bis 2012 auf 
den Schnetzel-Startschuss warten muss. Immer-
hin soll’s Ende Oktober auf der Blizzcon viele neue 
Infos geben, wir halten Sie auf dem Laufenden.
Potenzial: Sehr gut

Torchlight 2

Nach dem 
Erfolg von 
Torchlight
(Bild) wer-
kelt Runic 
Games be-
reits an der 
Fortsetzung,

diesmal mit weitläufigen Oberwelten so-
wie einem Mehrspieler-Modus, in dem die 
vier neuen Heldenklassen mit- oder gegen-
einander antreten können. Klingt gut!
Termin: 1. Quartal 2011

Mythos

Das ehema-
lige Projekt
der unterge-
gangenen 
Flagship 
Studios 
(Hellgate:
London) 

wird nun in Südkorea zur Free-to-Play-
Monsterhatz mit Item-Shop umgemodelt. 
Rund 85 Prozent der Inhalte sollen aller-
dings auch gratis zugänglich sein. 
Termin: 1. Quartal 2011

Mytheon

Nicht nur 
der Name,
auch das 
Spielprinzip 
erinnert an 
Mythos: My-
theon ist
ebenfalls ein 

Free-to-Play-Abenteuer. Nach der offenen 
Beta wurde nun allerdings der Entwickler 
gewechselt – ein böses Omen. 
Termin: 1. Quartal 2011.

Dungeon Siege 3

An der Fort-
setzung ar-
beitet nicht
mehr der ur-
sprüngliche 
Entwickler 
Gas Po-
wered 

Games, sondern Obsidian (Alpha Protocol). 
Außerdem steuern Sie nun einen Einzel-
kämpfer samt KI-Begleitern, nicht mehr 
eine sechsköpfige Heldengruppe. 
Termin: 2011

Demonicon

Auch wenn 
es so aus-
sieht, ist das 
Abenteuer 
im Das-
Schwarze-
Auge-Uni-
versum kein 

Diablo-Klon, sondern ein klassisches Rollen-
spiel. Nach finanziellen Turbulenzen geht
die Entwicklung nun endlich weiter. 
Termin: 2011

Die Konkurrenten

Dass Diablo 3 einen Koop-Modus für die 
Haupthandlung bieten würde, war klar. 
Schließlich setzten bereits die Vorgänger 
Maßstäbe in Sachen gemeinsame Monster-
hatz. Deshalb wird Blizzard nichts am Er-
folgsrezept ändern. Neu ist hingegen, dass 
es auch einen PvP-Modus geben soll, in 
dem die Spieler gegeneinander antreten.

Der Mehrspieler-Modus

Neben der gemeinsamen Monsterjagd 
bietet Diablo 3 auch PvP-Kämpfe.

Der Chefdesigner Jay Wilson hat verlautbart,
dass Blizzard schon jetzt über Addons zu 
Diablo 3 nachdenkt. Folglich wird die Mons-
terjagd wohl ein offenes Ende bieten. Als wir 
ihn auf der Gamescom auf DLCs, also herun-
terladbare Mini-Erweiterungen ansprechen,
freut sich Wilson: »Ich liebe DLC!« Das deu-
tet darauf hin, dass Blizzard Diablo 3 mit
Mini-Addons erweitern wird. Man darf also 
gespannt sein, ob für die Teufelshatz ein 
großes Addon-Paket erscheint oder viele 
kleine Download-Episoden.

Die Addons

Diablo 3 spielt 20 Jahre nach dem zweiten 
Teil. 20 Jahre, nachdem die Höllenbrüder 
Diablo, Mephisto und Baal besiegt wurden. 
20 Jahre, nachdem der Erzengel Tyrael den 
von Baal verseuchten Weltstein zerschmet-
tert hat. Nach langer Friedenszeit kracht
nun plötzlich ein Meteor in die Kathedrale 
von Tristram, den Schauplatz des ersten Di-
ablo. Aus dem Krater krabbeln neue Mons-
terscharen, ein Held ist gefragt! Ob der Ti-
telteufel wieder als Endgegner antritt, ist
unklar, aber sehr wahrscheinlich. Ebenfalls 
spannend bleibt die Frage, was aus Tyrael 
wird. Dass der Himmelskrieger in Diablo 3
auftaucht, hat Blizzard bereits bejaht – 
fragt sich nur, ob als Helfer oder als böser 
Racheengel. Mutiert Tyrael sogar zu Di-
ablo? Der Höllenbruder dürfte ja gar nicht
mehr auf Erden wandeln, nachdem in Di-
ablo 2 sein Seelenstein zerklopft wurde …

Die Story

Wie für Starcraft 2 brauchen Sie auch für 
Diablo 3 ein Benutzerkonto bei Blizzards 
Online-Plattform Battlenet, wo Sie das 
Spiel registrieren müssen. Dadurch lässt
sich die Teufelshatz auch nicht mehr wei-
terverkaufen. Mehrspieler-Partien werden 
nur über das Battlenet laufen, einen LAN-
Modus plant Blizzard nicht. Wir gehen aber 
davon aus, dass Sie das Solo-Abenteuer wie 
in Starcraft 2 offline bestreiten können.

Die Online-Aktivierung

Die beiden Vorgänger hatte die USK ab 16 
Jahren freigegeben, und auch Diablo 3 ist auf 
einem guten Weg dahin. Denn bislang haben 
die deutschen Jugendschützer sämtliche Trai-
ler und auch die diesjährige Gamescom-
Version mit dem 16er-Siegel bedacht. Die 
Chancen stehen also gut, dass Diablo 3 un-
geschnitten in den hiesigen Handel kommt,
auch wenn mehr Monsterblut
spritzt als in den Vorgängern.

Die Altersfreigabe

Blizzards generalüberholtes Battlenet.

Erzengel Tyrael: Freund 
oder Feind? (oben)
Auch Diablo 3 erzählt
seine Story mit Render-
filmen. (unten)
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